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Tagesordnung

Verwendung der Mittel nach dem 2. Kapitel des Kommunalinvestitionsforderungsgesetzes

Beschlussvorschlag

Der Ausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Hennef (Sieg), unter Berlcksichtigung der
dargelegten Priorisierung die Verwendung der Mittel nach dem 2. Kapitel des
Kommunalinvestitionsforderungsgesetzes in Hohe von 2.200.521 Euro fur die Fassaden-
sanierungen der Gemeinschaftsgrundschule Hanftal und der Schule in der Geisbach zu
beschlieRen.

Begriindung

Mit dem Kommunalinvestitionsférderungsgesetz (KinvFG) stellt der Bund insgesamt 7 Mrd.
Euro zur Starkung der Investitionstatigkeit finanzschwacher Kommunen zur Verfiigung, halftig
aufgeteilt auf 2 Kapitel mit unterschiedlichen Foérderzielen. Die Mittel des 2. Kapitels dienen der
Verbesserung der Schulinfrastruktur allgemeinbildender und berufsbildender Schulen. Geférdert
werden Investitionen in Sanierung, Umbau, Erweiterung und (in engen Grenzen) Neubau von
Schulgebauden.

Die Fordermittel werden den Gemeinden und Kreisen pauschal zur Verfligung gestellt, so dass
bei der Verteilung gewahrleistet ist, dass sie eigene Schwerpunkte setzen kénnen. Fir die Stadt
Hennef stehen im Rahmen des 2. Kapitels insgesamt 2.200.521 Euro zur Verfigung. Die
Investitionsmalnahmen werden mit 90 % geférdert. Somit muss die Stadt Hennef lediglich den
bundesrechtlich vorgeschriebenen Eigenanteil in Hohe von 10 % erbringen.

Es qgilt Tragerneutralitat, das heil’t, dass auch Einrichtungen von nicht-kommunalen Tragern im
Stadtgebiet geférdert werden kénnen. Dies waren beispielsweise die Trager von Ersatzschulen.
Die Caritas-Jugendhilfe-Gesellschaft hat einen Antrag bei der Stadt Hennef gestellt, die
Schulhofneugestaltung des St. Ansgar Berufskollegs bei der Verwendung der Fordermittel mit
zu bericksichtigen.



Um festzustellen, welche Malknahmen mit den Fordermitteln realisiert werden sollen, wurde
eine Prioritatenliste (Anlage 1) erstellt. Die Prioritdtenfolge wurde anhand eines
Kriterienkataloges ermittelt, welcher Dringlichkeit, Art der MalRnahme, Schilerzahl sowie die
Gesamtkosten beriicksichtigt. Neben den mdglichen MaRnahmen an Schulen in stadtischer
Tragerschaft wurde mit Blick auf die Tragerneutralitdt auch die Schulhofneugestaltung des St.
Ansgar Berufskollegs in die Bewertung mit aufgenommen.

Die Priorisierung ergab, dass die zur Verfiigung stehenden Mittel fir die Fassadensanierungen
der Gemeinschaftsgrundschule Hanftal und der Schule in der Geisbach genutzt werden sollen.
Da die voraussichtlichen Sanierungskosten die Gesamtsumme der Fordermittel Ubersteigen,
stehen keine Gelder fur die weiteren gelisteten MalRnahmen zur Verfugung.
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Hennef (Sieg), den 20.08.2019
In Vertretung

Martin Herkt
Beigeordneter



	Zuständig
	Typ
	Datum
	Ostatus
	Nummer
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Text20
	Text18
	Text21
	Text19
	Text22
	Anlage

